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Der Frontbinder
mechanisiert die Ernte der kleinen Reisfelder

Reis ist eine der interessantesten Getreidearten, in bezug auf den Anbau
und auf die Ernte. Sein Ursprungsgebiet liegt in Asien (Vorderindien,
Bengalen, Südchina), sein Name stammt aus dem altindischen «vrihi». 95%
der Weltproduktion entfallen auf Asien, die restlichen 5% verteilen sich
mit je 2% auf Amerika und Afrika und mit 1 % auf Europa.

Das Hauptproduktionsgebiet Europas mit ca. 140 000 Hektaren liegt in

Oberitalien. Spezialisierte Institute (Istituti Sperimentali per la Risicoltura)
arbeiten ständig an der Verbesserung der Eigenschaften des Reises
hinsichtlich Korngrösse, Frühreife, Widerstandsfähigkeit gegen klimatische
Einflüsse, Krankheiten usw., sowie der Kocheigenschaften.

Wissenswertes von der Reiskultur

Im Frühjahr wird der Reis in besonderen Saatbeeten (sog. vivai) ausgesät.

Hat er eine Höhe von 15-20 cm erreicht, wird er sorgfältig ausgerissen,
zu Büscheln sortiert und in Bündeln von 4-5 Pflanzen in die inzwischen
hergerichteten Hauptfelder umgepflanzt. Diese Felder wurden vorgängig
gepflügt, geeggt, aufgedämmt und ca. 30 cm hoch mit Wasser überschwemmt.
Die schwere und aufreibende Arbeit des Umpflanzens als auch das
nachfolgende stete Jäten der Felder wird von Frauen durchgeführt.

im Oktober ist der Reis erntereif

Er ist dann 70-100 cm hoch und trägt eine schwere Aehre. Sein Stengel
ist schilfig hart und rau, saftig grün und mit Wasser vollgesogen. Er

Der Frontbinder
am Rapid-Einachs-
traktor mechanisiert
die Ernte der
kleinen Reisfelder
auf ideale Weise:
der Reis wird
stehend gebunden
und die Garben
nach hinten
abgelegt.
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Zum Reismähen
wurden die
Triebräder des
Einachstraktors
und die Tragräder
des Frontbinders
mit Raupenketten
versehen.

wiegt ca. dreimal mehr als andere Getreidepflanzen. Etwa 14 Tage vor
Erntebeginn wird das Wasser auf den Feldern abgelassen, damit der Grund
während der Ernte einigermassen trocken ist. Die Ernte erfolgt mit den von
der Getreideernte her bekannten Mitteln. Gezogene Bindemäher werden
eingesetzt (wobei jedoch von Hand angemäht werden muss), Grossbetriebe
setzen sogar den Mähdrescher ein. Alle diese Maschinen mussten zum
Reismähen umgebaut und z.T. verstärkt werden, damit sie mit dem viel grösseren

Gewicht und Widerstand der Reisstengel fertig werden.

Der Frontbinder mechanisiert das Abernten der kleinen Reisfelder
Eine überwiegende Mehrzahl von Reisfeldern sind heute noch klein, oft

bedingt durch die Bodenbeschaffenheit, meist aber als Folge der früheren
Güteraufteilungen in den Familien. Hier muss der Reis noch mit der Sichel
geschnitten werden, was den Einsatz von vielen Frauen und Männern
erfordert. Aber auch im industriereichen Oberitalien besteht immer mehr
ein Mangel an Arbeitskräften, und die Mechanisierung dieser althergebrachten

Erntemethode drängt sich auf.

Die Rapid Motormäher AG. Zürich (Schweiz) hat als führende
Motormäherfabrik vor einigen Jahren einen Frontbinder zum Einachstraktor
S-SPEZIAL entwickelt, der sich in der Schweiz rasch verbreitet hat. Er dient
in hervorragender Weise zum Abernten der kleineren und der an
Berghängen gelegenen Getreidefelder. Seine Bauweise unterscheidet sich
prinzipiell von den bekannten Bindemähern; das geschnittene Getreide wird
stehend gebunden und in Garben nach hinten gelegt.

Im Spätherbst 1959 hat die Rapid Motormäher AG. Zürich erstmals in
Oberitalien in Anwesenheit von Dozenten der Agrar-Fakultät der Universität

Mailand und der landwirtschaftlichen Schule Gattinara den Frontbinder
mit Einachstraktor in Reiskulturen öffentlich vorgeführt. Zu diesem Zwecke
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Obwohl das Reisfeld

infolge der
anhaltenden
Regenfälle stark
überschwemmt war,
blieb die Maschine
auch im tieferen
Schlamm
manövrierfähig.

wurden die Triebräder des Einachsers und dieTragräder des Frontbinders mit
Raupenketten versehen sowie andere Aenderungen vorgenommen.

Resultat dieser Demonstration

Die anwesenden Fachleute haben sich begeistert über die einwandfreie
Arbeit dieser vollkommen neuartigen Reiserntemaschine geäussert und die
Pionierarbeit der Rapid-Werke gelobt. Obwohl das Reisfeld infolge der
anhaltenden Regenfälle stark überschwemmt war, blieb die Maschine auch
im tiefsten Schlamm manövrierfähig. Durch das im Einachstraktor eingebaute

Differential sprachen die Raupenketten erwartungsgemäss auch auf
den seitlichen Lenkdruck an. Obschon Reisgarben schwerer sind als
gewöhnliche Getreidegarben, hat der Frontbinder einwandfrei gearbeitet und
sauber gebundene Garben ausgeworfen. Die Dämme zwischen den einzelnen
Reisfeldern hat er mühelos erklettert. Die Stundenleistung war etwas kleiner

als beim Getreidemähen, bedingt durch die herrschenden schlechten
Boden- und Witterungsverhältnisse.

Ein gewaltiger Fortschritt

Wenn man bedenkt, dass das Vormähen und Abmähen der kleinen
Reisfelder bisher nur von Hand ausgeführt werden konnte, so bildet dieses
neue Reisernteverfahren mit Einachstraktoren und Frontbinder ein gewaltiger

Fortschritt.

Reismähen ist nur eine von vielen Arbeiten

Neben dem Frontbinder bestehen zum Rapid-Einachser über 20 Anbaugeräte,

zum grössten Teil zapfwellenangetrieben, die jedem Kleinbetrieb
und speziell dem bergigen Betrieb eine umfassende Mechanisierung ermög-
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Die neue Reiserntemaschine

beim
Ueberqueren der
Dämme zwischen
den Reisfeldern.

liehen. Unter diesen bewährten Anbaugeräten figurieren z. B. Frontmähbalken,

Heuerntemaschinen, Stallmiststreuer, Wendepflug, rotierende
Hackgeräte, Triebachsanhänger, Kartoffelerntemaschinen, Seilwinden,
Hochdruckspritzen für die Schädlingsbekämpfung und Schneeräumungsmaschinen.

Jedes Anbaugerät kann innert kürzester Zeit am Einachstraktor je
nach dem vorne oder hinten ohne jedes Werkzeug angesteckt werden.
Diese vielfältigen Einsatzmöglichkeiten führen zu einer relativ hohen
jährlichen Betriebsstundenzahl, die eine raschere Amortisation des Einachstraktors

erlaubt.
Emilio Dall'Acqua

Photos: Rapid Motormäher AG., Zürich 2

Œ3QDCC)(X!ClCs3 Verkauf Service Reparaturen

Stets grosses Lager an Occasions-Traktoren.
Günstige Preise. Teilzahlungen.

Lieferung sämtlicher
Zusatzgeräte und
Landmaschinen. Ausführung
aller Reparaturen.

Offiz. Bührer-Vertretung

Matzinger AG.
Dübendorf-Zürich
Neugutstrasse 89

Telefon (051) 85 77 77/79
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